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Das Wort Fachkräftemangel ist in aller 
Munde. Umso wichtiger ist es, die Lehr-
stellen so auszuschreiben, dass sie Schü-
ler ansprechen und deswegen die ge-
wünschte Aufmerksamkeit erhalten. In 
diesem Beitrag möchten wir Ihnen ein 
paar Tipps und Tricks für Ihre Lehrstel-
lenausschreibung geben.

In der Sprache der  

Jugendlichen

Jugendliche bewegen sich oft digital im 
Internet und auf diversen Social-Media-
Plattformen wie Instagram, TikTok und 
SnapChat. Gerade deshalb ist es wichtig, 
die Sprache der Jugendlichen zu wählen 

und die Jobausschreibung in den Sozia-
len Medien zu platzieren.

Arten von Schnupperlehren

Eine Schnupperlehre ist die beste Mög-
lichkeit, einen Beruf in der Praxis ken-
nenzulernen. Eine erfolgreich absol-
vierte Schnupperlehre ist zudem die 
beste Voraussetzung für den Abschluss 
eines Lehrvertrags. Es gibt verschiedene 
Arten einer Schnupperlehre:

 ■ Kurzbesuch: 1 Tag, Kennenlernen ein-
zelner Tätigkeiten im Unternehmen

 ■ Für die Berufswahl: 2 bis 3 Tage, Ken-
nenlernen der zentralen Tätigkeiten 
und Mitarbeit im Unternehmen

 ■ Für die Lehrstellenbewerbung:  
3 bis 5 Tage, Kennenlernen der 
 Tätigkeiten, Eignungsabklärung, 
gegenseitiges Kennenlernen

Für die meisten Jugendlichen ist die 
Schnupperlehre der erste Kontakt mit 
der Arbeitswelt. Aus diesem Grund sollte 
ein möglichst vollständiges und reali-
tätsnahes Bild des Berufs vermittelt wer-
den. Beratung, Anleitung und vor allem 
Ermutigung zum Fragen und geduldiges 
Eingehen auf die Schnupperlernenden 
sind darum besonders wichtig.

Dem Fachkräftemangel entgegenwirken und tolle Fachkräfte ausbilden.

Sektionen Fachkräfte werden gesucht. Darum ist es entscheidend, die Lehrstellen besetzen  
zu können. Hier gibt es Informationen, wie eine Lehrstellenausschreibung vorbereitet wird.

Tipps und Tricks für Ihre  
Lehrstellenausschreibung
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INFO

Kanäle für die 

Lehrstellenausschreibung

• berufsberatung.ch (kostenlos)

• yousty.ch (kostenpflichtig – 

Mitglieder von Gebäudehülle 

Schweiz erhalten zehn Prozent 

Rabatt auf ein Profil)

• gateway.one (kostenpflichtig)

• Social-Media-Kanäle 

(Instagram, TikTok, SnapChat)

• Eigene Firmenwebsite

• Diverse lokale Portale

• Jobshot-App 

(kostenpflichtige Videos)

INFO

Unterlagen 

Lehrstellenausschreibung

Mit dem Fokus aufs Handwerk, die 

Nachhaltigkeit und berufliche 

Sicherheit möchte die Kommission 

«Nachwuchsrekrutierung» 

Jugendliche und Eltern von den 

Vorzügen einer Lehre in der 

Gebäudehüllen-Branche 

überzeugen. Hier finden Sie als 

Lehrbetrieb alle Unterlagen für die 

Lernenden-Suche.

hoch-hinaus.ch

INFO

Unterlagen Schnupperlehre

Auf der Website gebäudehülle.swiss 

finden Sie Unterlagen wie 

Schnupperprogramm, Tagesbericht, 

Schlussbericht und 

Eignungsabklärung zum 

Herunterladen.

gebäudehülle.swiss

INFO

Lernende ausbilden?

Informieren Sie sich beim kantonalen 

Bildungsamt und holen Sie eine 

Ausbildungsbewilligung ein. 

polybau.ch

Bei Fragen wenden Sie 

sich direkt ans Bildungszentrum 

Polybau, T 071 955 70 41

info@polybau.ch

Übersicht 
Berufsbildungsämter

Handbuch 
«Betriebliche Grundbildung 
EFZ und EBA»

Passende Arbeitsbühnen für alle Einsatz-
bereiche bei unserem grossen Lagerverkauf. 
Mit Qualitätsgeräten von Magni und 
anderen Top-Brands zu einmaligen Preisen.

Ab Lager verfügbar
Selbstfahrer 3.5 t
Gelenk- und Teleskopbühnen

 Raupenbühnen 
Scheren- und Mastbühnen

skyworkertrade.ch/sale
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Ausbildungsbewilligung

Möchten Sie in Zukunft Lernende ausbilden? Dann erkundigen Sie sich 
bei einem der zuständigen kantonalen Bildungsämter und beantragen 
eine Ausbildungsbewilligung. Das Bildungszentrum Polybau hat zudem 
ein detailliertes Handbuch für die Betriebliche Grundbildung erstellt, 
welches alle relevanten Informationen zusammenfasst. Für weitere Aus-
künfte wenden Sie sich direkt an das Sekretariat des Bildungszentrums 
Polybau.


